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2. Gewährung einer besonderen Entschädigung bei körperlichen Schäden, die Mitglieder der Polizei- und
Rettungsdienste erlitten haben

Neben den Vorteilen, die aufgrund der Rechtsvorschriften über Arbeitsunfälle oder Entschädigungspensionen
gewährt werden, wird in Friedenszeiten bestimmten Kategorien von Personen, die wegen mangelnder körperlicher
Eignung den Dienst endgültig verlassen müssen, oder im Todesfall ihren Rechtsnachfolgern eine Entschädigung für
immaterielle Schäden (Sonderentschädigung) gewährt. Die Gewährung dieser Entschädigung erfolgt aufgrund von
Artikel 42 des vorerwähnten Gesetzes vom 1. August 1985 und unter bestimmten Bedingungen (siehe den Königlichen
Erlass vom 23. Januar 1987 über die Gewährung einer Sonderentschädigung bei vorsätzlicher Gewalttat gegen
Mitglieder der Polizei- und Rettungsdienste und gegen Dritte, die einem Opfer einer vorsätzlichen Gewalttat Hilfe
leisten).

Anlage 6 zum Rundschreiben GPI 100 vom 24. November 2022
Wiedereingliederung
Die Führungskräfte müssen auch die notwendigen Schritte für eine gelungene Wiedereingliederung eines

Personalmitglieds, das Opfer von Gewalt geworden ist, unternehmen. Artikel VI.II.82 Nr. 2 RSPol bietet Polizisten, die
entweder in der Ausübung ihres Amtes oder aufgrund ihrer Eigenschaft als Mitglied des Polizeipersonals Opfer einer
schweren Gewalttat sind, die Möglichkeit, eine Neuzuweisung in eine andere Stelle zu erhalten, oder sogar in ein
anderes Korps als das Korps, dem sie zum Zeitpunkt der Neuzuweisungsentscheidung angehören.

Diese Möglichkeit steht also dem Personalmitglied offen, das Opfer einer schweren Gewalttat ist. Bei der
Beurteilung, ob ein Personalmitglied Opfer einer schweren Gewalttat ist, sind mehrere Parameter in Betracht zu ziehen,
z.B. die Funktion des Personalmitglieds, der erlittene Schaden oder die psychosozialen Auswirkungen. Es handelt sich
also um eine Frage der tatsächlichen Begebenheiten, die auf der Grundlage der konkreten Situation unter
Berücksichtigung dieser verschiedenen Parameter zu beurteilen ist. Die betreffenden Behörden beurteilen dies von Fall
zu Fall.

Fußnoten

(1) Siehe auch den Königlichen Erlass vom 9. März 2014 über die zivilrechtliche Haftung der Personalmitglieder
der Polizeidienste und den rechtlichen Beistand und die Sachschadenersatzleistung für diese Personalmitglieder.

(2) Siehe Artikel 6 § 1 des Königlichen Erlasses vom 9. März 2014 über die zivilrechtliche Haftung der
Personalmitglieder der Polizeidienste und den rechtlichen Beistand und die Sachschadenersatzleistung für diese
Personalmitglieder.
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[C − 2023/43841]
11 MAART 2022. — Koninklijk besluit tot bepaling van het bedrag

onder hetwelk de zoneraad de uitoefening van zijn bevoegdheden
betreffende overheidsopdrachten voor uitgaven die onder de
buitengewone begroting vallen aan het zonecollege kan delegeren,
in uitvoering van het artikel 85, § 1, vierde lid van de wet van
15 mei 2007 betreffende de Civiele Veiligheid. — Duitse vertaling

De hierna volgende tekst is de Duitse vertaling van het koninklijk
besluit van 11 maart 2022 tot bepaling van het bedrag onder hetwelk de
zoneraad de uitoefening van zijn bevoegdheden betreffende overheid-
sopdrachten voor uitgaven die onder de buitengewone begroting
vallen aan het zonecollege kan delegeren, in uitvoering van het
artikel 85, § 1, vierde lid van de wet van 15 mei 2007 betreffende de
Civiele Veiligheid (Belgisch Staatsblad van 13 april 2022).

Deze vertaling is opgemaakt door de Centrale dienst voor Duitse
vertaling in Malmedy.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

[C − 2023/43841]
11. MÄRZ 2022 — Königlicher Erlass zur Festlegung des Betrags, unterhalb dessen der Zonenrat die Ausübung

seiner Befugnisse in Bezug auf öffentliche Aufträge für Ausgaben, die unter den außerordentlichen
Haushaltsplan fallen, in Ausführung von Artikel 85 § 1 Absatz 4 des Gesetzes vom 15. Mai 2007 über die zivile
Sicherheit dem Zonenkollegium übertragen kann — Deutsche Übersetzung

Der folgende Text ist die deutsche Übersetzung des Königlichen Erlasses vom 11. März 2022 zur Festlegung des
Betrags, unterhalb dessen der Zonenrat die Ausübung seiner Befugnisse in Bezug auf öffentliche Aufträge für
Ausgaben, die unter den außerordentlichen Haushaltsplan fallen, in Ausführung von Artikel 85 § 1 Absatz 4 des
Gesetzes vom 15. Mai 2007 über die zivile Sicherheit dem Zonenkollegium übertragen kann.

Diese Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.

SERVICE PUBLIC FEDERAL INTERIEUR

[C − 2023/43841]
11 MARS 2022. — Arrêté royal fixant le montant en dessous duquel le

conseil de zone peut déléguer au collège de zone l’exercice de ses
compétences en matière de marché public pour des dépenses
relevant du budget extraordinaire, en exécution de l’article 85, § 1er,
alinéa 4, de la loi du 15 mai 2007 relative à la Sécurité civile. —
Traduction allemande

Le texte qui suit constitue la traduction en langue allemande de
l’arrêté royal du 11 mars 2022 fixant le montant en dessous duquel le
conseil de zone peut déléguer au collège de zone l’exercice de ses
compétences en matière de marché public pour des dépenses relevant
du budget extraordinaire, en exécution de l’article 85, § 1er, alinéa 4, de
la loi du 15 mai 2007 relative à la Sécurité civile (Moniteur belge du
13 avril 2022).

Cette traduction a été établie par le Service central de traduction
allemande à Malmedy.
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FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

11. MÄRZ 2022 — Königlicher Erlass zur Festlegung des Betrags, unterhalb dessen der Zonenrat die Ausübung
seiner Befugnisse in Bezug auf öffentliche Aufträge für Ausgaben, die unter den außerordentlichen
Haushaltsplan fallen, in Ausführung von Artikel 85 § 1 Absatz 4 des Gesetzes vom 15. Mai 2007 über die zivile
Sicherheit dem Zonenkollegium übertragen kann

PHILIPPE, König der Belgier,
Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!

Aufgrund des Gesetzes vom 15. Mai 2007 über die zivile Sicherheit, des Artikels 85 § 1 Absatz 4, eingefügt durch
das Gesetz vom 15. Juli 2018;

Aufgrund der Auswirkungsanalyse beim Erlass von Vorschriften, die gemäß den Artikeln 6 und 7 des Gesetzes
vom 15. Dezember 2013 zur Festlegung verschiedener Bestimmungen in Sachen administrative Vereinfachung
durchgeführt worden ist;

Aufgrund des Gutachtens Nr. 70.925/2 des Staatsrates vom 21. Februar 2022, abgegeben in Anwendung von
Artikel 84 § 1 Absatz 1 Nr. 2 der am 12. Januar 1973 koordinierten Gesetze über den Staatsrat;

In Erwägung der Stellungnahme des Finanzinspektors vom 18. Januar 2022;
Auf Vorschlag der Ministerin des Innern

Haben Wir beschlossen und erlassen Wir:
Artikel 1 - Für die Anwendung des vorliegenden Erlasses versteht man unter:
1. Gesetz vom 15. Mai 2007: das Gesetz vom 15. Mai 2007 über die zivile Sicherheit,
2. Zone: die in Artikel 14 des Gesetzes vom 15. Mai 2007 erwähnte Hilfeleistungszone,
3. Rat: den in Artikel 24 des Gesetzes vom 15. Mai 2007 erwähnten Zonenrat,
4. Kollegium: das in Artikel 55 des Gesetzes vom 15. Mai 2007 erwähnte Zonenkollegium.
Art. 2 - Der Rat kann die Ausübung seiner in Artikel 85 § 1 Absatz 1 des Gesetzes vom 15. Mai 2007 erwähnten

Befugnisse in Bezug auf Ausgaben, die unter den außerordentlichen Haushaltsplan fallen, dem Kollegium übertragen,
wenn der Auftragswert unter dem Schwellenwert liegt, der für die Anwendung von Verhandlungsverfahren ohne
vorherige Bekanntmachung wie in Artikel 42 § 1 Nr. 1 Buchstabe a) des Gesetzes vom 17. Juni 2016 über die öffentlichen
Aufträge erwähnt festgelegt wurde.

Art. 3 - Der für Inneres zuständige Minister ist mit der Ausführung des vorliegenden Erlasses beauftragt.
Gegeben zu Brüssel, den 11. März 2022

PHILIPPE

Von Königs wegen:

Die Ministerin des Innern
A. VERLINDEN
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[C − 2023/43002]
27 MAART 2023. — Koninklijk besluit tot wijziging van het

koninklijk besluit van 13 januari 2006 tot vaststelling van het
model van de aanvraag die de niet-Belgische burgers buiten de
Europese Unie die hun hoofdverblijfplaats in België hebben
gevestigd, moeten indienen bij de gemeente van die hoofdverblijf-
plaats als zij wensen ingeschreven te worden op de kiezerslijst die
opgesteld wordt voor de gemeenteraadsverkiezingen. — Duitse
vertaling

De hierna volgende tekst is de Duitse vertaling van het koninklijk
besluit van 27 maart 2023 tot wijziging van het koninklijk besluit van
13 januari 2006 tot vaststelling van het model van de aanvraag die de
niet-Belgische burgers buiten de Europese Unie die hun hoofdverblijf-
plaats in België hebben gevestigd, moeten indienen bij de gemeente van
die hoofdverblijfplaats als zij wensen ingeschreven te worden op de
kiezerslijst die opgesteld wordt voor de gemeenteraadsverkiezingen
(Belgisch Staatsblad van 12 april 2023).

Deze vertaling is opgemaakt door de Centrale dienst voor Duitse
vertaling in Malmedy.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

[C − 2023/43002]

27. MÄRZ 2023 — Königlicher Erlass zur Abänderung des Königlichen Erlasses vom 13. Januar 2006 zur Festlegung
des Musters des Antrags, den Nicht-EU-Bürger mit Hauptwohnort in Belgien bei der Gemeinde dieses
Hauptwohnortes einreichen müssen, wenn sie in die im Hinblick auf die Gemeindewahlen erstellte
Wählerliste eingetragen werden möchten — Deutsche Übersetzung

Der folgende Text ist die deutsche Übersetzung des Königlichen Erlasses vom 27. März 2023 zur Abänderung des
Königlichen Erlasses vom 13. Januar 2006 zur Festlegung des Musters des Antrags, den Nicht-EU-Bürger mit
Hauptwohnort in Belgien bei der Gemeinde dieses Hauptwohnortes einreichen müssen, wenn sie in die im Hinblick
auf die Gemeindewahlen erstellte Wählerliste eingetragen werden möchten.

Diese Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.
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[C − 2023/43002]
27 MARS 2023. — Arrêté royal modifiant l’arrêté royal du 13 jan-

vier 2006 fixant le modèle de la demande que les citoyens non
belges hors Union européenne qui ont établi leur résidence
principale en Belgique doivent introduire auprès de la commune
de cette résidence principale s’ils souhaitent être inscrits sur la liste
des électeurs dressée en prévision des élections communales. —
Traduction allemande

Le texte qui suit constitue la traduction en langue allemande de
l’arrêté royal du 27 mars 2023 modifiant l’arrêté royal du 13 jan-
vier 2006 fixant le modèle de la demande que les citoyens non belges
hors Union européenne qui ont établi leur résidence principale en
Belgique doivent introduire auprès de la commune de cette résidence
principale s’ils souhaitent être inscrits sur la liste des électeurs dressée
en prévision des élections communales (Moniteur belge du 12 avril 2023).

Cette traduction a été établie par le Service central de traduction
allemande à Malmedy.
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